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Die Übermacht der Bayern war beeindruckend 

Ein Wettkampf bei dem der Ausgang schon seit einigen Jahren festzustehen scheint. Würde es in 
diesem Jahr auch so sein? 

Als erste Hürde erwies sich die Anreise. Ferienbeginn, Großveranstaltungen in Hamburg und Baustellen 
verdoppelten fast die Anreisezeit. Man kam zwar später aber zumindest wohlbehalten in Quickborn an. 
Alles war bereit für den Wettstreit. 

Die Teilnehmerliste sprach deutliche Worte. Die Bayern wollten sich den Sieg nicht streitig machen 
lassen und erschienen mit 5 Startern aus der aktuellen Teilnehmerliste der Europameisterschaft. Diese 
Starter, geschickt eingesetzt sollten die Sache schon schaukeln. 

Dem gegenüber konnte der Verbund der Nordstaaten lediglich den Kurzwaffenschützen Maik Mießner 
als EM-Starter ins Rennen werfen. 

Eddy Helmvoigt rechts, mit seinen zwei dritten Plätzen (Perkussions-Freigewehr und Steinschlossgewehr 100m) 

Die auflaufenden Ergebnisse bestätigten die Erwartungen. Deshalb waren die dritten Plätze von Eddy 
Helmvoigt mit dem Perkussions-Freigewehr und dem Steinschlossgewehr 100m liegend eine 
hervorragende Leistung. Was konnten die Kurzwaffenschützen mit unserem internationalen Vertreter 
Maik Mießner in die Waagschale werfen ? Mit dem Perkussions-Revolver konnte Maik Mießner sich 
den dritten Platz sichern. Was gab es noch ? Der Altmeister Wilfried Kretschmer, mehrfacher 
internationaler Schütze (in Ruhestand), wollte es nochmal Allen zeigen. Am Ende stand er als Sieger 
mit der Steinschlosspistole an vorderster Stelle. Für Ihn und dem NSSV ein wohltuender Abschluss bei 
der Siegerehrung.  

Maik Mießner mit Platz 3 im Revolver und Wilfried Kretschmer als Sieger mit der Steinschlosspistole. 

Mit diesen vier Medaillenplätzen konnten wir abschließend zufrieden sein und mit der Hoffnungen auf 
eine bessere Bilanz im kommenden Jahr die Heimreise antreten. Obwohl es schwer werden wird, denn 
es geht nach Bayern.  


